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4. Kreisliga 1

TSV Sasel VII : TTG Hamburg-Nord VIII 
Donnerstag, 01.12.2022, 19:45 Uhr

3:9-Niederlage für die TTG Hamburg-Nord VIII beim TSV 
Sasel VII

Große Begeisterung herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam vom TSV Sasel VII, als Dieter
Borgeest sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste der TTG Hamburg-Nord VIII
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Thomas Gruß, der seine Einzel gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 4 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Schriever / Köpf gewannen ihr Spiel gegen Petersen / Wäbs sicher in
drei Sätzen. In toller Verfassung präsentierten sich Lütticken / Borgeest im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Gruß / Schirrmacher. Deiter
/ Kiy bekamen es nun mit Fricke / Volkelt zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den Deiter / Kiy am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die richtige
Taktik hatte Wolfgang Schriever beim 3:0-Erfolg gegen Horst Petersen ab dem ersten Ballwechsel.
Beim 0:3 gegen Thomas Gruß fand wiederum Richard Lütticken von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Zwar brachte Holger Wäbs Dieter Borgeest
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Dieter Borgeest mit 3:1 durch und gewann
somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Gabor Köpf hatte
gegen Hartmut Schirrmacher bei seinem 3:0 wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem
Papier zugewiesene Favoritenrolle. Da gab es nichts zu rütteln. Bei einem Spielstand von 5:2 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Alex Deiter seinen
Gegner Hans Joachim Volkelt beim überzeugenden 3:0-Sieg. Lange mit Timm Fricke kämpfen
musste Karsten Kiy in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler des TSV Sasel VII und der TTG Hamburg-Nord VIII in die Box. Fünf Sätze lang
beharkten sich Wolfgang Schriever und Thomas Gruß, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war nichts für schwache Nerven. Beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Horst Petersen zeigte Richard Lütticken seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu
rütteln. Durch diesen Sieg liegt Lütticken nun bei einer Saison-Bilanz von 6:11, während Petersen
nach diesem Einzel eine Statistik von 2:16 zu verbuchen hat. Einen knappen Erfolg feierte derweil
Dieter Borgeest beim 3:2 gegen Hartmut Schirrmacher, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Borgeest mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.01.2023 gegen den
SC Condor Hamburg V, während die TTG Hamburg-Nord VIII am 09.01.2023 gegen den TuS Berne
IV antritt.

 Statistik:
 TSV Sasel VII

Doppel: Schriever / Köpf 1:0, Lütticken / Borgeest 0:1, Deiter / Kiy 1:0 
Einzel: W. Schriever 1:1, R. Lütticken 1:1, D. Borgeest 2:0, G. Köpf 1:0, A. Deiter 1:0, K. Kiy 1:0 

 TTG Hamburg-Nord VIII
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Doppel: Gruß / Schirrmacher 1:0, Petersen / Wäbs 0:1, Fricke / Volkelt 0:1 
Einzel: T. Gruß 2:0, H. Petersen 0:2, H. Schirrmacher 0:2, H. Wäbs 0:1, T. Fricke 0:1, H. Volkelt 0:1


